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A) Allgemeines: 



 
Der Vierkampf besteht aus folgenden Disziplinen: 
 
1. Schwimmen 
 Freistil bedeutet, dass der Schwimmer in jeder beliebigen Schwimmart 
 schwimmen kann. Es besteht sogar die Möglichkeit, die Schwimmart  
 während der 50 Meter beliebig oft zu wechseln. Beim Wenden und beim 
 Zielanschlag muss der Schwimmer die Wand mit einem beliebigem  
 Körperteil berühren. 
 Unumstritten kann man natürlich im Kraulen die besten Zeiten erreichen. 
 
2. Laufen 
 Das Laufen liegt im Ausdauerbereich und führt daher lange nicht 
 an die Obergrenze der physischen Belastbarkeit. Es kann überall 
 (auf dem Sportplatz, in der Stadt, im Wald) und ohne speziellen Trainer 

gut trainiert werden. Wichtig ist dennoch, dass früh genug, d.h. etwa drei Monate vor dem 
Wettkampf mit dem Training begonnen wird, um optimale Ergebnisse zu erzielen! 
Das Laufen stärkt zudem das so wichtige Herz-Kreislauf-System. 
 

3. Reiten Dressur 
 
4. Reiten Springen 
 
Wertung: Schwimmen, Laufen, Dressur und Springen im Verhältnis 1:1:3:2. 
Bei den Disziplinen Laufen und Schwimmen können höchstens tausend Punkte erreicht werden, 
bzw. bei den 17- und 18- Jährigen 950/ 900. In der Dressur werden die Wertnoten mit 300, im 
Springen mit 200 multipliziert.  
 
Im Rheinland wird der Vierkampf sowohl als Mannschaftssport wie auch als 
Einzelwettbewerb angeboten. Auf Bundesebene existiert nur der Mannschaftsvierkampf. 
Sollten Einzelpersonen eines Vereins keine Mannschaft bilden können, so können sie mit einer 
Einzelperson eines anderen Vereins, aber aus dem gleichen Kreisverband, zusammen als 
Mannschaft starten. 
 
Jeder Teilnehmer darf nur jeweils in einer der beiden Prüfung teilnehmen! 
Jedes Pferd darf insgesamt nur 3 Mal an den Start gehen! 
 
Der Vorbereitungslehrgang auf A- und E Basis : 
Je sechs Teilnehmer (sechs aus der Sichtung zum Bundesvierkampf (Prüfung 1) und sechs aus der 
Sichtung zum Bundesnachwuchsvierkampf (Prüfung 2), werden in allen Disziplinen intensiv 
vorbereitet. Um ein regelmäßiges und effektives Training gestalten zu können, herrscht auf dem 
Vorbereitungslehrgang Anwesenheitspflicht. Ein Sichtungsgremium entscheidet über die 
Zusammensetzung des Teams für den Bundesvierkampf. Die Teams bestehen aus je vier 
Reitern/innen plus Reservereiter/in.  
Ausschlaggebend für die Zusammensetzung der Mannschaft, die zum Bundesvierkampf fährt, ist 
die Entwicklung während des Vorbereitungslehrganges und nicht die Platzierung der 
Landessichtung! 
 
 
 
 



B) Prüfungen: 
 
Folgende 2 Prüfungen werden auf der Landessichtung durchgeführt: 
 
1. Prüfung: Sichtung für den Bundesvierkampf – hier sind nur Großpferde erlaubt! 

 
Teilnehmen können alle, die im laufenden Jahr nicht älter als 18 Jahre alt werden.  
Zugelassen sind 17- und 18-Jährige der LK 4 bis 6 (ohne LK 3) (gilt jeweils für D/S/V). Bis 16 
Jahre sind die LK 3 bis 6 (gilt jeweils für D/S/V) erlaubt. Die Tabellen fürs Laufen und 
Schwimmen geben als untere Grenze zwölf Jahre an. Zum Kennenlernen besteht aber die 
Möglichkeit, bereits mit zehn Jahren teilzunehmen - gewertet wird man jedoch mit den Tabellen 
derjenigen, die im laufendem Jahr zwölf Jahre alt werden oder bereits geworden sind. 

 
Das Pferd, welches die Landessichtung geht, muss auch für den Bundeswettkampf zur 
Verfügung stehen und dort auch einem Fremdreiter zur Verfügung gestellt werden können. 
(Bestimmung im Regelement des Bundesvierkampfes) 
 

 Dressur – keine Ponys 
 Zu absolvieren ist eine Dressurprüfung der Klasse A. 
 Es wird in der Abteilung zu viert nach Kommando geritten. 

Beurteilung gemäß § 401.2 LPO (Sitz und Einwirkung des Reiters). Hilfszügel sind nicht 
erlaubt. Geritten wird die Aufgabe A3 (genauso wie auch beim Bundesvierkampf). 

 
 Springen – keine Ponys 
 Zu absolvieren ist eine Stilspringprüfung der Klasse A**. 
 Die Bewertung erfolgt gemäß § 520 LPO nach Strafpunkten und Stil mit sofortiger 

Bekanntgabe der Wertnote. 
 
 Schwimmen  
 50m Freistil 
 
 Laufen 
 3.000 Meter Lauf  
 
Mannschaftswertung: Eine Mannschaft besteht aus drei bis vier Reitern/-innen.  
In Prüfung 1: Hier werden zunächst von allen drei bzw. vier 

Mannschaftsmitgliedern Punktzahlen der Einzelwertungen 
genommen. Die besten drei  

 Gesamt-Einzelergebnisse ergeben das Mannschaftsergebnis. 
 
Einzelwertung:     Die Rangfolge ergibt sich aus der Höhe der Punktzahlen. 

  
Besonderheiten bei dieser Prüfung 1: 
 
Hier gibt es ein Finale mit Pferdewechsel: 
Im Finale der besten acht Teilnehmer der Einzelwertung (plus ggf. 2 weitere Teilnehmer, die von 
der Landestrainerin zusätzlich nominiert werden), erfolgt ein Pferdewechsel. Unter diesen acht 
(evtl. zehn) Besten dürfen höchstens vier 17- bzw. 18-Jährige starten. Im Finale will man sich ein 
Bild verschaffen, wie die Teilnehmer auf Anhieb mit fremden Pferden zurecht kommt. Geritten 
wird hier eine Dressurreiterprüfung der Klasse A (RA 1). Die Stilspringprüfung der Klasse A** 



bleibt. Auf dem Bundesvierkampf wird teilweise auch mit fremden Pferden geritten. Die acht (evtl. 
zehn) Pferde der Finalteilnehmer werden untereinander gelost. 
 
Die besten sechs Teilnehmer aus einer Kombination von Einzelwertung und Finale (die zwei 
Dressur- und die zwei Springnoten addiert und durch zwei geteilt plus die Punkte aus Laufen und 
Schwimmen) nehmen am Vorbereitungslehrgang teil.  
 
Von den so ermittelten sechs Teilnehmern dürfen wieder nur drei Reiter/innen 17 bzw. 18 Jahre alt 
sein, da beim Bundeswettkampf letztendlich nur zwei Reiter/innen in diesen Altersstufen pro 
Mannschaft erlaubt sind. 
____________________________________________________________________________ 
 
2.   Prüfung: Nachwuchsvierkampf – hier sind Ponys und Großpferde erlaubt!  
 
Teilnehmen können alle, die im laufenden Jahr nicht älter als 14 Jahre alt werden.  
Zugelassen sind die LK 0 und 6 (gilt für D, S und V). Die Tabellen für die Disziplinen Laufen und 
Schwimmen geben als untere Grenze zehn Jahre an. Zum Kennenlernen besteht aber die 
Möglichkeit, bereits mit acht Jahren teilzunehmen - gewertet wird man jedoch mit den Tabellen 
derjenigen, die im laufendem Jahr zehn Jahre alt werden oder bereits geworden sind. 

 
 Dressur (Pony und Großpferde) 
 Zu absolvieren ist eine Dressurprüfung der Klasse E. 
 Es wird in der Abteilung zu viert nach Kommando geritten. 

Beurteilung gemäß § 401.2 LPO (Sitz und Einwirkung des Reiters). Hilfszügel sind nicht 
erlaubt. Geritten wird die Aufgabe E3 
 

 Springen (offen) Pony und Großpferde 
 Zu absolvieren ist eine Stilspringprüfung der Klasse E. 
 Die Bewertung erfolgt gemäß § 520 LPO nach Strafpunkten und Stil mit sofortiger 

Bekanntgabe der Wertnote. 
 
 Schwimmen  
 50m Freistil 
 
 Laufen 
 1.500 Meter Lauf  

  
 
Einzelwertung Prüfung 2:    Die Rangfolge ergibt sich aus der Höhe der Punktzahlen. 
 
Besonderheiten bei dieser Prüfung 2:  
 
Die sechs Punktbesten der Einzelwertung qualifizieren sich für den Vorbereitungslehrgang. 
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Bewertungstabelle 2012 
- Laufen 3.000 m- 

 
Grundtabelle 

Min 

weibl. 

12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 

Min 

männl 

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 

sec               
00 1000 860 740 620 520 420 340 260 200 140 100 60 40 20 
03 993 854 734 615 515 416 336 257 197 138 98 59 39 19 
06 986 848 728 610 510 412 332 254 194 136 96 58 38 18 
09 979 842 722 605 505 408 328 251 191 134 94 57 37 17 
12 972 836 716 600 500 404 324 248 188 132 92 56 36 16 
15 965 830 710 595 495 400 320 245 185 130 90 55 35 15 
18 958 824 704 590 490 396 316 242 182 128 88 54 34 14 
21 951 818 698 585 485 392 312 239 179 126 86 53 33 13 
24 944 812 692 580 480 388 308 236 176 124 84 52 32 12 
27 937 806 686 575 475 384 304 233 173 122 82 51 31 11 
30 930 800 680 570 470 380 300 230 170 120 80 50 30 10 
33 923 794 674 565 465 376 296 227 167 118 78 49 29 9 
36 916 788 668 560 460 372 292 224 164 116 76 48 28 8 
39 909 782 662 555 455 368 288 221 161 114 74 47 27 7 
42 902 776 656 550 450 364 284 218 158 112 72 46 26 6 
45 895 770 650 545 445 360 280 215 155 110 70 45 25 5 
48 888 764 644 540 440 356 276 212 152 108 68 44 24 4 
51 881 758 638 535 435 352 272 209 149 106 66 43 23 3 
54 874 752 632 530 430 348 268 206 146 104 64 42 22 2 
57 867 746 626 525 425 344 264 203 143 102 62 41 21 1 

 
 
Punktetabelle für die Altersgruppen 

Jahrgang Alter in Jahren  Mädchen/Jungen 
1994 18 - 100 Punkte 

1995 17 - 50 Punkte 

1996 16 + 0 Punkte 

1997 15 + 50 Punkte 

1998 14 + 100 Punkte 

1999 13 + 150 Punkte 

2000 12 + 200 Punkte 

 
 

Die verschiedenen Altersgruppen werden wie folgt berücksichtigt: 

Die in der Grundtabelle angegebenen Punkte erhält ein 16 jähriger Teilnehmer. Für die Jüngeren bzw. Älteren werden entsprechend 

ihres Alters die in der Punktetabelle für die Altersgruppen aufgelisteten Punkte zu den Punkten der Grundtabelle addiert. 

Liegt die gelaufene Zeit zwischen zwei Zeiten, werden grundsätzlich die Punkte der nächst langsameren Zeit zur Bewertung 

herangezogen. 

 
Für WB 2 (1500m Lauf) errechnen sich die Punkte wie folgt:
Die gelaufene Zeit wird in Sekunden umgerechnet dann mit 2,2 multipliziert. 
Mit der  errechneten Zeit geht man dann in die Tabelle für 3000m.  
 
Beispiel: 6Min. 20Sek = 380Sek, 380Sek x 2,2 = 836Sek, 836Sek = 13Min. 56Sek.
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Bewertungstabelle 2012 
- Schwimmen 50 m- 

 
Grundtabelle 

Sec 
weibl 

32 34 36 38 40 42 44 46 48 50 52 54 56 58 60 62 64 66 68 

Sec 
männl 

30 32 34 36 38 40 42 44 46 48 50 52 54 56 58 60 62 64 66 

Zehntel                    
0 1000 940 880 820 760 700 640 580 520 460 400 340 280 220 160 120 80 40 0 
1 997 937 877 817 757 697 637 577 517 457 397 337 277 217 158 118 78 38  
2 994 934 874 814 754 694 634 574 514 454 394 334 274 214 156 116 76 36  
3 991 931 871 811 751 691 631 571 511 451 391 331 271 211 154 114 74 34  
4 988 928 868 808 748 688 628 568 508 448 388 328 268 208 152 112 72 32  
5 985 925 865 805 745 685 625 565 505 445 385 325 265 205 150 110 70 30  
6 982 922 862 802 742 682 622 562 502 442 382 322 262 202 148 108 68 28  
7 979 919 859 799 739 679 619 559 499 439 379 319 259 199 146 106 66 26  
8 976 916 856 796 736 676 616 556 496 436 376 316 256 196 144 104 64 24  
9 973 913 853 793 733 673 613 553 493 433 373 313 253 193 142 102 62 22  
0 970 910 850 790 730 670 610 550 490 430 370 310 250 190 140 100 60 20  
1 967 907 847 787 727 667 607 547 487 427 367 307 247 187 138 98 58 18  
2 964 904 844 784 724 664 604 544 484 424 364 304 244 184 136 96 56 16  
3 961 901 841 781 721 661 601 541 481 421 361 301 241 181 134 94 54 14  
4 958 898 838 778 718 658 598 538 478 418 358 298 238 178 132 92 52 12  
5 955 895 835 775 715 655 595 535 475 415 355 295 235 175 130 90 50 10  
6 952 892 832 772 712 652 592 532 472 412 352 292 232 172 128 88 48 8  
7 949 889 829 769 709 649 589 529 469 409 349 289 229 169 126 86 46 6  
8 946 886 826 766 706 646 586 526 466 406 346 286 226 166 124 84 44 4  
9 943 883 823 763 703 643 583 523 463 403 343 283 223 163 122 82 42 2  

 

 
Punktetabelle für die Altersgruppen 

Jahrgang Alter in Jahren  Mädchen/Jungen 

1994 18 - 100 Punkte 

1995 17 - 50 Punkte 

1996 16 + 0 Punkte 

1997 15 + 50 Punkte 

1998 14 + 100 Punkte 

1999 13 + 150 Punkte 

2000 12 + 200 Punkte 

 
 

Die verschiedenen Altersgruppen werden wie folgt berücksichtigt: 

Die in der Grundtabelle angegebenen Punkte erhält ein 16 jähriger Teilnehmer. Für die Jüngeren bzw. Älteren werden entsprechend 

ihres Alters die in der Punktetabelle für die Altersgruppen aufgelisteten Punkte zu den Punkten der Grundtabelle addiert. 

 
 
 
 
 
Stand: Dezember 2011 J/Gum 

 


